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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Polen-Freunde, 

für diejenigen, die nicht an der Mitgliederversammlung vom 9. Juni teilnehmen konnten, zunächst ei-
ne kurze Zusammenfassung der wesentlichen Ergebnisse: 

Wie schon der Briefkopf vermuten lässt, hat sich die Zusammensetzung des Vorstandes geändert. 
Andreas Nothelle, der seit der Vereinsgründung im Jahr 1996 das Amt des Vorsitzenden bekleidete, 
hat im Hinblick auf seine nun dauerhafte Tätigkeit in Wien nicht erneut kandidiert.  

Der - teils wieder, teils neu gewählte - Vorstand setzt sich nun zusammen aus: 

Antje Franz (Vors.), PM 1, 

Winfried Holz (stellv. Vors.), ZV 4, 

Ewald Zimmermann (Schatzmeister), Pet A, 

Blanka Göttsche, PA 18, und Johannes von Ahlefeld, SPD-Fraktion, (Beisitzer). 

Vielen Dank für Ihr Vertrauen! 

An dieser Stelle sei noch einmal den ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern, insbesondere Herrn 
Nothelle und Herrn Voss, für ihr langjähriges großes Engagement gedankt.  

An die Mitgliederversammlung schloss sich das schon traditionelle Treffen mit den diesjährigen fünf 
polnischen Teilnehmern des IPP-Programms (Internationale Parlaments-Praktika) an.  

Aus Warschau gibt es nach dem überraschenden Ausscheiden von Stanislaw Kostrzewa aus der 
Sejm-Kanzlei noch keine Neuigkeiten. Allerdings plant der Sejm, nach dem Vorbild des IPP ein ent-
sprechendes Praktikantenprogramm mit fünf Plätzen für deutsche Teilnehmer in Warschau einzurich-
ten.  

Nach dem Ende der Sommerpause hoffen wir, Ihnen in einem weiteren Schreiben eine erste Veran-
staltung in Berlin ankündigen zu können. Weiterhin ist u.a. geplant, den Intranet-/Internetauftritt der 
VDPP aufzufrischen und – in Abstimmung mit den anderen bilateralen Mitarbeitervereinigungen und 
WI – leichter auffindbar zu machen.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Antje Franz 

 


